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DIE ANDERE SEITE

[Die Bürgerinitiatn 
'Lebensqualität' üt
[zeugt den Friseur 
['Dauerwelle' davon, 
[daß er sein Jugend- 
Istilhaus nicht an c 
iKaufhauskonzern vei 
[kaufen dürfe.
| 4 Punkte vor

Erstausgabe der City-I 
Zeitung: "VERJAGT DIE! 
STADTZERSTÖRER". .

2 Punkte vor

Der Vorstandsvorsit­
zende der 'Nimmersatt- 
bank' gibt der Profit­
partei 5o.ooo DM für 
die Wahlkasse. Auf 
Anfrage der Presse 
dementieren beide.

15 Punkte zurück
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Der Friseur 'Dauer­
welle' renoviert sein 
wertvolles Jugendstil­
haus .

5 Punkte vor

Auch der nächste 
plan 'Standfest' 
schlägt sich auf 
Seite der Bürger­
initiativen.

2 Punkte vor

Ein Mitarbeiter de: 
Stadtplanungsamtes 
stellt den Bürger­
initiativen Unterl; 
gen über Stadtzer- 
störungsvorhaben zi 
Verfügung.

11 Punkte vor Kaplan 'Handfest' 
weigert sich und wirdl 
nach Kleinkleckers- 
dorf versetzt.

11 Punkte zurück

Passanten tragen sich 
in die ausliegenden 
Unterschriftslisten / & O 0GC7C=.

PROTEST
Das Amt für Stadter­
neuerung wird von d< 
Bürgerinitiative 
'Lebensqualität' um­
getauft in AMT FOR 
STADTZERSTÖRUNG.

4 Punkte vor
Stadtpfarrer 'Salbung: 
voll' weist den neuen 
Kaplan 'Handfest' an, 
er solle sich nicht 
bei den Bürgerinitia­
tiven engagieren. Die 
Bürgerinitiativen 
seien unterwandert 
und holten den Kommu­
nismus ins Land.

9 Punkte zurück

Passanten diskut: 
zwei Stunden mit 

1 Punkt vor
Die BürgerinitiativeI 
'Lebensqualität' nimmt 
Kontakt mit den be­
troffenen Bewohnern 
auf. Gemeinsam wird 
ein Informationsstand 
auf dem Marktplatz 
eingerichtet.
Wieviel Banken braucht 
der Mensch?

6 Punkte vor_______

Die Elstern-AG beauf­
tragt die Stadt-Makel 
GmbH, für ihre Lobby 
umgehend ein repräsen' 
tatives Bürgerhaus zu 
kaufen.

6 Punkte zurück
Eine Ratspartei wirft 
dem engagierten Leh­
rer 'Haunichtmehr', 
der mit seiner Klass« 
einen Film über die 
Probleme der anstei­
genden Unwirtlichkeil 
der Stadt dreht, Amt; 
mißbrauch vor.

5 Punkte zurück

Die Geldsackbank hat 
einen gesamten Häuser­
block aufgekauft und 284 Mietern gekündigt 
Sie will hier ihre 
6. städtische Filiale 
einrichten.

13 Punkte zurück

Die Ärztekammer lehnt 
es ab, eine Plakat­
aktion für Wartezim­
mer zu unterstützen, 
die auf die Folgen 
der Abgasvergiftung 
durch die unsinnige 
Autoflut hinweist.
| 7 Punkte zurück

Der Vorstandsvorsit­
zende der 'Eigennutz- 
AG' droht den Chef­
redakteuren der städ­
tischen Zeitungen, er 
werde "keine Anzeigen 
mehr vergeben, wenn 
die Zeitungen weiter 
über die aufrühreri­
sche Arbeit der Bür­
gerinitiative 'Lebens­
qualität' berichten." 
Die Presse muß leider 
klein beigeben.

2o Punkte zurück

Sammlung lobt der 
überwiegende Teil dei 
Eltern die Arbeit de: 
Lehrers 'Haunichtmehi 
und der Klasse.

6 Punkte vor

Das 'Profitinstitut' 
fordert den Stadtrat 
auf, das Kastanien­
viertel endlich für 
Dienstleistungsbetrie­
be freizugeben: "Das 
historisch interessan­
te Kastanienviertel 
eignet sich durch sei­
ne günstige City-nahe 
Lage, durch seine re­
präsentativen Bürger­
häuser und durch seine 
günstigen Bodenpreise | 
ausgezeichnet für eine! 
kommerzielle Nutzung".

1o Punkte zurück

Das Denkmalamt vergießl 
eine Krokodilsträne.

3 Punkte zurück ÜDDDDD 
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Einige Bewohner verab­
reden sich und gründen 
eine Bürgerinitiative. 
Sie starten eine Ak­
tion, indem sie ihre 
Autos mit Plakaten be­
kleben und in einem 
Korso durch die Stadt 
fahren.

8 Punkte vor

Das Textilkaufhaus 
'Samt+Seide' reißt 
die historische Fas­
sade des Nachbarhauses 
ab und errichtet statt- 
dessen eine glatte 
Aluminiumwand.

4 Punkte zurück

Plakataktion gegen den 
Bau einer Autobahn 
mitten durch die Stadt. 

3 Punkte vor________

Das Textilkaufhaus 
'Samt+Seide' hat das 
Nachbargrundstück 
aufgekauft, um sich 
noch mehr auszudehnen. 
7 Familien wurde um­
gehend gekündigt.

5 Punkte zurück

Der Chemieindustrielle 
'Wohn-im-Grünen' wirft 
den Bürgerinitiativen 
unverantwortliche 
Panikmache vor.

2 Punkte zurück

Einige Bewohner Luckei 
die Achsel und meinen 
resigniert, sie könn­
ten nichts dagegen 
unternehmen.

S Punkte zurück

Die Bürgerkämpfer 
'Roter Punkt' und 
'Spürnase' haben ein 
geheimes Gutachten 
der Stadtverwaltung 
über den geplanten 
Abriß des Gänseblumen­
viertels fotokopieren 
können. Sie informieren 
die Bewohner.

4 Punkte vor

[Eine alte Witwe gibt 
der Bürgerinitiative 
'Lebensqualität'15 DM. 
I 8 Punkte vor

Die Bürgerinitiative 
'Lebensqualität'stellt 
fest, daß das Ratsmit­
glied 'Geldeinstreicher 
im Aufsichtsrat der 
Kommanditgesellschaft 
'Schwarzer Geier' sitzt 
die das Gänseblumen­
viertel in der Altstadt 
abreißen will.

3 Punkte vor_________

Die Bürgerinitiative 
'Lebensqualität' 
druckt Plaketten: 
"KAMPF DER STADTZER­
STÖRUNG" .

3 Punkte vor

Im Rahmen der krii 
sehen Ausstellung 
PROFITOPOLIS ini­
tiieren die Bürge; 
initiativen eine c 
fene Diskussion. !

Passanten entschlies- 
sen sich, die Betrof­
fenen durch Geldspen­
den, Protest-Briefe an 
die Stadtverwaltung 
und durch Leserbriefe 
zu unterstützen.

S Punkte vor

Das PROFITOPOLIS SPIEL ist ein Würfelspiel, gespickt mit Ernstfällen 
für Ernstfälle. Dabei fallen täglich Würfel über unsere Städte und 
entscheiden über unsere Köpfe hinweg. Trainieren Sie für den Ernstfall 
werfen Sie selber Ihren Würfel.

PRWITIPOIIS - SPIEL

3 Apotheker stellen 
der Bürgerinitiative 
'Lebensqualität' ihre 
Schaufenster für In­
formationstafeln zur 
Verfügung._1 --

Die Villenbesitzer 
'Stinkereich' und 
'Kinderschreck' be­
schweren sich über die 
spielenden Rinder. Das 
Amt für öffentliche 
Ordnung läßt das Ge­
lände räumen: "Hier ist 
das Sauberkeits- und 
Ordnungsempfinden der 
Bevölkerung tief ver­
letzt!"

8 Punkte zurück

Eltern in einer Neu­
bausiedlung besetzen 
mit ihren Kindern eine 
Parkfläche und machen 
einen Spielbereich 
daraus. Informations­
tafeln weisen auf die 
katastrophale Situ­
ation der Spielplätze 
hin.

8 Punkte vor

START

MEHR f-EJWüs. 
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Bevor Sie starten, können Sie die 
Spielfläche Ihren Kindern zum 
Ausmalen geben; oder greifen Sie 
selber zu Buntstiften :
GESTALTEN SIE DIE STADT, IN DER 
SIE LEBEN, SELBST !_______________

fordern von der Ver­
waltung ein ständiges 
Diskussionsforum, in 
dem kommunale Probleme 
von den Bürgern er­
örtert werden. 
_ 3 P u n k t e v o ^ _ ^ _

arbeitskre is  
Stadtentwicklung
c/o michael weisser

53 bn bad godesberg mainzer str. 121 
tel. 46523 

konzept/ dx. r. günter 
m. weisser

WIR ,
W U R D E N
OIE
P R O M M Ü M

Nach all der Würfelei sollten Sie 
jetzt etwas tun : Ärmel aufkrempeln, 
BÜRGERINITIATIVE machen I 
Arbeiten Sie für die Verbesserung 
städtischer Lebensqualität denn :
DIE STADT GEHÖRT DENEN, DIE DARIN 
LEBEN.

Warnstreik der Bai 
arbeiter gegen St: 
Zerstörung. 
Erstmalig in Deut 
land.

15 Punkte vor


